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Besondere Bedingungen 
DOWNPASS für Downpass e. V. 

 
 

§ 1  
Bedingungen für die Verwendung der Kollektivmarke „DOWNPASS“ (Individual- und 

Unionsgewährleistungsmarke) 

1. Für die Verwendung der Kollektivmarke und der Individual- und Unions-
gewährleistungsmarke „DOWNPASS“ gilt: Sofern diese Marken für Schlafsäcke für 
den Indoor- oder Outdoorbereich, Bekleidungsartikel, Kopfbedeckungen, Schuhe 
und/oder mit Daunen und/oder Federn für diese Waren befüllte Transportbehälter 
benutzt werden, muss die Füllung den relevanten Bestimmungen der DIN EN 12934 
bzw. im Ausland außerhalb der Europäischen Union vergleichbaren nationalen oder 
supranationalen Normen/ Kennzeichnungsvorschriften entsprechen. Als Füllung darf 
ausschließlich Wassergeflügel gemäß DIN EN 12934 Punkt 5 "Klasse I" und /oder "II" 
(bzw. im nicht-EU Ausland gemäß eventuell bestehender paralleler nationaler oder 
internationaler Normen/Kennzeichnungsvorschriften) verwendet werden. Ferner 
müssen die Schlafsäcke für den Indoor- oder Outdoorbereich, Bekleidungsartikel, 
Kopfbedeckungen, Schuhe und/oder Transportbehälter den gesetzlichen 
Bestimmungen des deutschen Textilkennzeichnungsgesetzes, soweit dieses für die 
jeweiligen Waren anwendbar ist, entsprechen. 

2. Bei der Verwendung der Marke „DOWNPASS“ müssen zusätzlich die Regelungen 
des „DOWNPASS-Standards“ sowie des „Code of Conduct des Traumpass e.V.“ in 
der jeweils gültigen Fassung eingehalten werden.  

3. Für die Verwendung der Marke „DOWNPASS“ sind die Bedingungen von § 1 Ziffern 
1. und 2. auch für Daunen und/oder Federn für Bettwaren einzuhalten.  
 

§ 2 
Zeichenbeschaffung 

Das Einnähzeichen (DOWNPASS) ist von den Zeichenbenutzern ausschließlich über den 
Notar / Rechtsanwalt bei dem autorisierten Hersteller zu beziehen. 

§ 3 
Überwachungsverfahren 

1. Die Beschaffung der Prüfmuster erfolgt über den Ankauf gesiegelter Produkte durch 
Beauftragte des Downpass e.V. im Handel. In Ausnahmefällen erfolgt eine 
Musterziehung aus der laufenden Produktion der Betriebsstätte. 

2. Grundsätzlich soll pro Kaufstelle / pro Betriebsstätte ein Stück gekauft/gezogen 
werden, maximal jedoch zwei. Ausnahmen vom Auswahlverfahren können auf 
Anregung der Mitglieder oder der Geschäftsstelle vom Vorstand entschieden werden 
und werden protokolliert. 

 

3. Die Durchführung der Prüfung im neutralen Prüfinstitut erfolgt nach den in Anlehnung 
an die für Einzelprüfungen beschlossenen Prüfbestimmungen des Downpass e.V. 

4. Die Prüfergebnisse werden unter Einschaltung eines Notars und/oder Rechtsanwalts 
ausgewertet. 



a275-23 
 
In der Fassung vom 21.08.2014, beschlossen im schriftlichen Verfahren des Downpass e. V. am 21.10.2014, beraten und 
beschlossen anlässlich der ordentlichen Mitgliederversammlung am 07.06.2016 in Frankfurt, beraten und beschlossen 
anlässlich der ordentlichen Mitgliederversammlung des Downpass e. V am 12.06.2018 in Berlin, beraten und beschlossen 
anlässlich der virtuellen Mitgliederversammlung des Downpass e.V. am 01. Dezember 2023  
 

2 
 

V1.0 (01.12.2023) Erstellt: ag Freigabe: HE 

5. Entspricht das Prüfergebnis den Benutzungsbestimmungen, sendet die Prüfstelle das 
aufgekaufte Produkt und der Notar und/oder der Rechtsanwalt den Prüfbericht an 
den über die Kontrollnummer ermittelten Hersteller. 

6. Ergibt sich dagegen aus dem Prüfbericht, dass die Benutzungsbedingungen nicht 
eingehalten sind, so findet der Bußgeldkatalog ausnahmslos und konsequent mit 
sofortiger Wirkung Anwendung. 

Gleichzeitig mit den Ahndungsmaßnahmen fordert der Notar und/oder Rechtsanwalt 
den Hersteller auf, den Einkaufspreis für das aufgekaufte Produkt zu erstatten. Bei 
Ahndungsmaßnahmen der Kategorie II, III und IV wird der Hersteller außerdem mit 
den Prüfkosten der Prüfstelle belastet. 

Die Bußgelder, der Einkaufspreis und die Prüfkosten sind vom Hersteller binnen 14 
Tagen auf ein Anderkonto des Notars / Rechtsanwalts zu überweisen. Von dem 
Anderkonto bezahlt der Notar / Rechtsanwalt die Prüfkosten. Auf dem Anderkonto 
angesammelte Überschüsse werden von Zeit zu Zeit an den Downpass e.V. 
abgeführt. Dem Downpass e.V. gegenüber darf jedoch nicht offen gelegt werden, 
welche Mitgliedsfirma welche Beträge bezahlt hat. 

Im Falle der Nichteinhaltung der Bestimmungen verbleibt das aufgekaufte Produkt 
zunächst für 60 Tage bei der Prüfstelle. 

7. Widersprüche gegen Ahndungsmaßnahmen des Notars und/oder Rechtsanwalts 
oder gegen das Prüfergebnis sind binnen 14 Tagen ab Zugang des Prüfberichts bei 
dem Notar und/oder Rechtsanwalt zu erheben. Es handelt sich insoweit um eine 
Ausschlussfrist. 

Wird das Prüfergebnis selbst angezweifelt, so kann der Hersteller mit dem 
Widerspruch eine Wiederholungsprüfung beantragen, die bei demselben Prüfinstitut 
durchgeführt wird. Bestätigt die Wiederholungsprüfung das Ergebnis der ersten 
Prüfung, so trägt der Widersprechende die vollen Prüfkosten. Das Ergebnis der 
Wiederholungsprüfung ist endgültig.  
 
Über den Widerspruch entscheidet das Zeichenkuratorium unter Ausschluss des 
Rechtsweges endgültig. Der Downpass e.V. ist berechtigt, für die Tagung des 
Zeichenkuratoriums eine Aufwandsentschädigung von bis zu € 1.500,-- von den 
Widersprechenden zu verlangen. 

§ 4 
Prüfbestimmungen des Downpass e. V. 

 
1. DIN EN 1885   Begriffe für Federn und Daunen 
 
2. DIN EN 1883   Verfahren für die Probenahme 

 
3. DIN EN 12131  Bestimmung der quantitativen Zusammensetzung 

 
4. DIN EN 12934  Kennzeichnung der Zusammensetzung von bearbeiteten  

Federn und Daunen zur Verwendung als Füllmaterial 
 

5. LABFLO   Uniform Law Labels for Feather and Down, updated  
    July, 6th 2017 

 
6. Japan    Household Goods Labelling Law/Japanese Down Wear 
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Label 
 

7. Chinese Standard  GBT 14272-2021 Down Garments 
 

Chinese Standard  QBT 1195-2012 Down and Feather sleeping bag  
 

Chinese Standard  QBT 1196-2012 Down and feather pillow 
 

Chinese Standard  QBT 1193-2012 Down and feather quilt 
 

 
 

Mainz, 01.12.2023 

 

 

 

 


